
3. Stunde 
 
Grammatik 

- zápor „nein“, „nicht“, „kein“, „un-„ 

- číslovky 
- skloňování členu 

určitého    neurčitého 
 der – des – dem – den  ein – eines – einem – einen 

 die – der – der- die   eine – einer – einer – eine 
 das – des –dem – das  ein – eines – einem - ein 

- osobní zájmena 
3.p. mir – dir- ihm – ihr – ihm  uns- euch – ihnen – Ihnen 

4.p. mich – dich – ihn – sie –es  uns – euch – sie - Sie 

- komunikativní fráze - bydlení 
- rozšíření slovní zásoby – přídavná jména 

 
 

 

Wieder zu Hause 

 
Die Studenten kommen wieder in ihr Wohnheim. Sie gehen in die Mensa zum Abendessen. 

Dann beginnt ihr Selbststudium. Peter fragt seinen Freund nach unbekannten Ausdrücken. 
Klaus erklärt ihm die Wörter und bittet dann um Ruhe, denn er schreibt gerade einen Brief an 

seine Mutter. 
Liebe Mutter! 

Wie geht es Dir und Vater? Sind zu Hause alle gesund? Was machen meine Brüder? Mir geht es 
gut. Zwei Tage meines Studiums sind schon vorbei. Wir wohnen zu zweit in einem gemütlichen 

Zimmer. Zu unserer Fakultät fahren wir nur 15 Minuten mit dem Bus. Die Mensa liegt in der 

Nähe der Fakultät. Dort essen wir zu Mittag. Morgens und abends erhalten wir die Mahlzeiten in 
unserem Studentenheim. Es gefällt uns hier sehr, denn die Leute sind alle nett zu uns, 

besonders unser alter Professor. Viele Grüße an alle! 
Dein Sohn Klaus 

 
- najděte všechna slovesa 

- vypište z textu přídavná jména 
- dopis převyprávět ve 3.os.sg. 

 
 

 
Karin 

Ich arbeite als Verkäuferin in einem Supermarkt in der Nähe von unserer Wohnung. Normalerweise 

bin ich um 5 Uhr Nachmittag schon zu Hause und kamm mich dem Haushalt und der Familie 

widmen, aber bei einer Warenlieferung dauert meine Arbeitszeit 12, manchmal sogar 15 Stunden! 

Glücklicherweise sind unsere Kinder schon groß und verlangen nicht mehr so viel Aufmerksamkeit 

wie früher. Mit meinem Mann ist es aber manchmal schwer. Er kommt auch gegen 5 oder 6 von der 

Arbeit und erwartet, dass zu Hause alles fertig ist. Wie kann ich alles allein schaffen! 

Thomas 

Ich studiere an der technischen Hochschule. Ich wohne in einer WG mit 5 anderen Studenten aus der 

ganzen Welt. Wir verstehen uns ziemlich gut, aber manchmal gehen mir ihre Gewohnheiten auf die 

Nerven. Ich freue mich immer auf das Wochenende, wenn ich zu meinen Eltern fahre. 

Monika 

Ich arbeite als Angestellte in einem Büro unweit von unserem Dorf. Mein Freund und ich leben in 

einem kleinen Haus. Kinder haben wir noch nicht. Unser Arbeitstag ist ungefär gleich lang, so dass 

wir immer gemeinsam zur Arbeit fahren und wieder zusammen zurückkehren. Zu Hause teilen wir 

uns die ganze Arbeit, so dass wir dann auch beide genug Zeit für unsere Interessen haben. 


